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unsere Sonderabfallbehandlungsanlage in Ziepel unter-
liegt den bestimmungen der Störfallverordnung. Dies ist 
eine von vielen Sicherheitsvorkehrungen, die besonders 
ihrem Schutz dienen.

Mit dieser broschüre informieren wir Sie im Sinne der Störfallverord-

nung über Sicherheitsmaßnahmen und das richtige Verhalten bei 

eventuellen betriebsstörungen oder Störfällen. Wir versichern ihnen, 

dass wir alles unternehmen, um derartige ereignisse zu verhindern. 

Sicherheit und umweltschutz sind Aspekte, denen reMonDiS großen 

Wert zumisst. unsere Anlagen werden zuverlässig gewartet und sind 

in jeder hinsicht auf modernstem Stand – selbstverständlich auch in 

Ziepel. Trotzdem kann niemand in letzter Konsequenz einen Störfall 

ausschließen, von dem auch unsere nachbarn betroffen sein könnten.    

nicht jede Störung in einem betriebsbereich ist auch ein Störfall. ein 

Störfall ist vielmehr ein ereignis wie z. b. eine emission, ein brand oder  

liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, eine explosion größeren Ausmaßes, das unmittelbar oder später innerhalb 

oder außerhalb der Anlage zu einer ernsten gefahr für Menschen oder  

zu Sachschäden führt und bei dem ein oder mehrere gefährliche Stoffe 

im Sinne der Störfallverordnung beteiligt sind.

in dieser broschüre, die wir ihnen als ihr nachbar übergeben, be-

schreiben wir unsere Anlage, die eingesetzten Stoffe, was bei einem 

Störfall passieren kann und vor allem, wie Sie sich selbst und ihre 

Angehörigen wirksam vor den folgen eines Störfalls schützen können. 

bitte lesen Sie diese information sorgfältig durch und bewahren Sie sie 

stets griffbereit auf. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  

bitte wenden Sie sich im bedarfsfall an den Störfallbeauftragten unter 

der rufnummer 02306 106-675 oder an den niederlassungsleiter als 

beauftragten für die unterrichtung der Öffentlichkeit unter der rufnum-

mer 039224 943-15 (f 039224 943-25). gerne können Sie uns auch 

unter der e-Mail-Adresse industrie-service@remondis.de erreichen. 

ihre reMonDiS industrie Service gmbh & Co. Kg in Ziepel



Der Anlagenstandort umfasst hallenbereiche, in denen Abfälle zerklei-

nert, konditioniert und gelagert werden, sowie eine Waschanlage zur 

reinigung von behältern. in überdachten Tiefbunkern erfolgt die Ver-

festigung von Abfällen und der umschlag in Abroll- oder Sattelmulden. 

in einem Tanklager befinden sich doppelwandig ausgeführte lagertanks. 

Eigenschaften der Stoffe

Die in der Anlage gehandhabten Stoffe sind teilweise brandfördernd, 

leicht- oder hochentzündlich und unter gegebenen umständen explo-

siv. Des Weiteren können sie giftig, sehr giftig, ätzend und umwelt-

gefährlich sein. 

Mögliche Auswirkungen im Störfall

Denkbare gefährdungsarten, die auch über die Werksgrenzen hinaus 

wirken können, sind

  brand: Ausbreitung von gefährlichen brandgasen oder rußwolken

  explosion: Trümmerwurf oder Druckwellen

  freisetzung gefährlicher Stoffe: Ausbreitung von gefährlichen gasen, 

Dämpfen oder Stäuben

Alle Arbeitsabläufe sowie erforderliche Sicherheitsmaßnahmen 

führen wir unter strikter beachtung der gültigen Vorschriften durch. 

Wir beschäftigen in Ziepel ca. 37 Mitarbeiter, die regelmäßig zu 

erläuterung der Tätigkeiten 
in den betriebsbereichen
in der Sonderabfallbehandlungsanlage in Ziepel werden 
Abfälle behandelt, umgeschlagen und zwischengelagert. 
Ziel ist, aus Abfällen Stoffe herzustellen, die sich nutzbrin-
gend verwerten oder sicher beseitigen lassen. Die eigentli-
che Verwertung oder endbeseitigung übernehmen andere 
genehmigte Anlagen. 
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den bestimmungen von gefahrstoffverordnung, unfallverhütung und 

brandschutz geschult werden. Trotz aller Sicherheitsvorkehrungen kann 

in letzter Konsequenz nicht ausgeschlossen werden, dass sich Stoffe bei 

einem Störfall umweltgefährdend oder gesundheitsschädigend in der 

nachbarschaft auswirken.

Maßnahmen zur Verhinderung von Störfällen und Begrenzung von 

Auswirkungen

Die Anlage ist von den zuständigen behörden entsprechend den jeweils 

geltenden gesetzlichen bestimmungen geprüft und genehmigt. Diese 

genehmigungen berücksichtigen neben den umweltrelevanten auch 

alle sicherheitsrelevanten gesichtspunkte. für alle Teile der betriebs be-

reiche, die größere Mengen gefährlicher Stoffe enthalten können, wurden 

systematische untersuchungen zur Anlagensicherheit durchgeführt; der 

entsprechende Sicherheitsbericht liegt der zuständigen behörde vor.

Die Anlage verfügt u. a. über folgende Sicherheitseinrichtungen:

  Brandschutz:

 –  automatische brandmeldeanlage und Druckknopfmelder

 –  automatische löschanlagen sowie Schaum- und Wasserhydranten

 –  stationäre und halbstationäre löscheinrichtungen und unter-

schiedliche löschmittel (Schaum, Wasser, Co2, pulver) sowie diverse 

handfeuerlöscher

 –  ausreichende löschwasservor- und -rückhaltung

 –  bauliche brandschutzmaßnahmen (brandschutzwände)

  Explosionsschutz:

 –  explosionsgeschützte Ausführung von Anlagenteilen und geräten 

sowie technisch-organisatorische Schutzmaßnahmen

 –  technische lüftungen der gefährdeten bereiche

  Schutz von Boden und Wasser:  

 –  speziell abgedichtete und befestigte flächen unter den Anlagen-

bereichen

 –  Auffangräume für behälter und Tanks mit wassergefährdenden  

flüssigkeiten

 –  rückhaltebecken für löschwasser



1.  Lautsprecherdurchsagen: beachten Sie die lautsprecher-

durchsagen der feuerwehr oder der polizei!

2.  Rundfunk: Schalten Sie das radio ein und achten Sie auf 

Durchsagen: 

MDr 1 radio Sachsen-Anhalt uKW 91,10 

MDr info uKW 89,6 

radio SAW uKW 100,1 

radio brocken uKW 105,7

3.  Kinder/Nachbarn: rufen Sie ihre Kinder sofort ins haus. 

Verständigen Sie bitte ihre nachbarn und ggf. passanten.

4.  Fenster/Klimaanlagen: Schließen Sie fenster und Türen! 

Schalten Sie lüftungs- und Klimaanlagen aus – auch im Auto!

5.  Aufenthalt: bleiben Sie nicht im freien! Suchen Sie nach 

Möglichkeit höher gelegene Stockwerke auf; viele gase sind 

schwerer als luft!

6.  Gesundheitliche Beeinträchtigungen: nehmen Sie im 

bedarfsfall Kontakt mit dem Arzt oder dem ärztlichen notfall-

dienst auf! nasse Tücher vor Mund und nase gehalten können 

beeinträchtigungen mindern.

7.  Unfallort: halten Sie Straßen und Wege zum unfallort für die 

einsatzkräfte frei und meiden Sie den unfallort.

8.  Telefon: Telefonieren Sie nicht ohne not! blockieren Sie nicht 

die notrufe von feuerwehr, polizei und rettungsdiensten!

9.  Entwarnung: Achten Sie auf die entwarnungsdurchsagen 

über radio oder lautsprecher der feuerwehr/polizei!

So verhalten Sie sich bei  
einem Störfall richtig
bewahren Sie ruhe und besonnenheit und beachten 
Sie die nachfolgend aufgeführten Verhaltensregeln:

Maßnahmen bei 
einem Störfall

Bei einem Störfall informieren wir die Behörden. In 

Abstimmung mit den Behörden werden Sie informiert.   

bei eintritt eines Störfalls informieren wir unverzüglich die 

für die gefahrenabwehr zuständigen Stellen und behörden. 

Die behörde verfügt über einen externen notfallplan, der es 

ermöglicht, weitere öffentliche Stellen zu informieren und die 

nachbarschaft unmittelbar zu warnen.  

normalerweise geschieht dies durch lautsprecherdurchsagen 

und/oder per rundfunk. Achten Sie auf diese Durchsagen! So 

sind Sie frühzeitig über besondere Verhaltensregeln, weitere 

Maßnahmen oder die entwarnung informiert.

Wir bitten Sie, im bedarfsfall den Anordnungen von notfall- 

und rettungsdiensten folge zu leisten.
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Wasser, Rohstoffe und Service –  
für heute und morgen
reMonDiS industrie Service gehört 
zur reMonDiS Ag & Co. Kg, einem 
international führenden unternehmen 
der Wasser- und Kreislaufwirtschaft.  
Mit mehr als 500 niederlassungen  
und beteiligungen in 35 Staaten in 
europa, Afrika, Asien und Australien 
erbringt die reMonDiS-gruppe profes-
sionelle Dienstleistungen für mehr als  
30 Millionen bürger und viele tausend 
unternehmen. Weltweit, auf höchstem 
niveau. für eine gesicherte Zukunft. 
german Qualität.


